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Dichtprofil aus Silikon mit
eingebetteter Metalleinlage
Farbe: grau oder schwarz
Klemmbereich: 1,0-3,0mm
Typ:"ITA" 3169157 o.glw.

Stahlwinkel im Bereich der 
Kopfplatte (Innenseite) aussparen. 

<<Stahl-Träger IPE 240, e=3,035>>
gemäß Statik

Trapezblech 85/280 t=0,88mm; gemäß Statik

Z-Profil im Bereich der Kopfplatte 
(Innenseite) am vertikalen Steg u. 
unterem Flansch aussparen; nur 
der obere Flansch ist durchlaufend! 

CE-Profil
horizontaler Wandriegel
mit Lochborhungen 
4xø12mm (gesenkt)

<<Stahl-Träger HEA 120>>
gemäß Statik

<<Trapezblech 85/280 t=0,88mm>>

2x2= 4 Stück M20, 5.6 gem. Statik

- Vertikalblech 260/20mm,
- Horizontalblech 260/20mm, 
- Stegblech t=20mm 

Geschweißte Blech-Auflaufkonsole für 
Endpuffer gem. stat. Nachweis:

thermische Trennung
Isolierkorb S-N-D16 oben
Isolierkorb S-V-D16 unten
gem. Statik

<< Quergefälle 0,5% 

2,5% Gefälle

Hochpunkt - Ungünstigster Fall
Stahlwinkel gem. statischem Nachweis z.B.
120x80x8mm an die Rohbaukonstr. verankert
Oberfläche feuerverzinkt DIN ISO 1461 u.
farbbeschichtet im Duplexverfahren gem. 
DIN EN ISO 12944-5 Korrosivitätskategorie C4-(H)
im RAL-Farbton nach Wahl des AG.
Mit Lochbohrungen für M10 Schrauben
Abstand e=max. 500mm (versetzte Anordnung).

Endpuffer in Achse "7" u. "11"
an Stahlkonstruktion innen montiert

Puffer auf Fassade sitzend

STAHLTRAPEZPROFIL DIN 18807 1-3, Typ 85/280, t=0,88mm
Positivlage, Bauhöhe ca. 85mm, Blechdicke 0,88mm
Werkstoff schmelztauch veredeltes Stahlblech der Stahlsorte
S 320 GD+Z 275 gem. DIN EN 10147, zweiseitig 275g/m2 
Zinkauflagegewicht.
Güteschutz gem. RAL-GZ 617 (Fremdüberwachung durch
anerkanntes Prüfamt).
Grundverzinkung sowie farbige Deckbeschichtung als 
Duplex-System im Coil-Coating-Verfahren.
Aufbau beidseitig:
Deckbeschichtung auf Polyurethan Basis 30ym
Antikorrosionsprimer 30ym
Bandverzinkung Z 275
Korrosionsbeständigkeit DIN EN 10169-2 RC5 /
UV-Kategorie RUV4
Feuchtigkeitsklasse DIN EN 10169-3 CPI4
Korrosivitätskategorie DIN 55634 C4-H
System: "Arval" Hairexcel Granite 60 od. gleichwertig,
Farbton gem. Musterkarte des Herstellers n. Wahl des AG.
Befestigungsmittel:
Längsstoßverschraubung Trapezprofile
Dichtschraube aus Edelstahl A5, Werkstoff-Nr. 1.4529, mit 
allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung für Bauteile in 
Schwimmhallenatmosphäre ohne regelmäßige Reinigung. 
Das Trapezblech muss, entsprechend der Technischen Zulassung
vom Deutschen Institut für Bautechnik, vorgebohrt werden.
Eventuell entstandene Schadstellen an Lackierung/ Verzinkung 
der Trapezbleche im Bohrlochbereich sind vom Flächengerüst 
aus zu überprüfen und entsprechend zu beschichten.
Das Beschichtungsmaterial ist via dem Trapezprofil-Hersteller/ 
Beschichter zu beziehen und muss in Qualität, Farbe, Schichtdicke 
sowie Korrosivitätsbeständigkeit dem der Profile entsprechen). 
Produkt z.B. Fabrikat "Ejot“, Typ JA1-6,5 oder gleichwertig.

Befestigung der Stahltrapezprofilblechen auf tragende 
Stahlunterkonstruktionen (Stahl-Schweißprofilträger)
Setzbolzen aus Stahl, vergütet (gehärtet), Oberfläche verzinkt, der Setzbolzen 
darf den Obergurt der Stahl-Tragkonstruktion nicht durchdringen.
Produkt z.B. Fabrikat "Ejot“ oder gleichwertig. 
Der Setzbolzen ist nach der Montage zu beschichten.  
Das Beschichtungsmaterial ist via dem Trapezprofil-Hersteller/ Beschichter 
zu beziehen und muss in Qualität, Farbe, Schichtdicke sowie 
Korrosivitätsbeständigkeit dem der Trapezprofile entsprechen. 
(FORTSETZUNG "STAHLTRAPEZPROFIL"...)
Alternativ:
Dichtschraube aus Edelstahl A5, Werkstoff-Nr. 1.4529, mit allgemeiner bauaufsichtlicher 
Zulassung für Bauteile in Schwimmhallenatmosphäre ohne regelmäßige Reinigung. 
Das Trapezblech und der Stahlträger müssen, entsprechend der Technischen Zulassung
vom Deutschen Institut für Bautechnik, vorgebohrt werden.
Eventuell entstandene Schadstellen an Lackierung/ Feuerverzinkung der Stahlträger im 
Bohrlochbereich sind vom Flächengerüst aus zu überprüfen und entsprechend 
DIN EN ISO 12944-5/ A7.12. in der Korrosivitätskategorie C4 (H) nach zu beschichten. 
Produkt z.B. Fabrikat "Ejot“, Typ JZ1-6,3 oder gleichwertig. 

Stegblech, t=15mm
beidseitig eingeschweist

Vorkomprimiertes Dichtband, aus offenzelligem Polyurethan-Schaumstoff,
mit einer Imprägnierung auf Acrylbasis und rückseitiger Selbstklebeschicht.
Luftdichtes Verschließen der Fuge, Fugendurchlässigkeit a <=0,1 m³/h*m*(daPa)n,
Schlagregendichtheit 300 Pa (schlagregendicht),
Witterungsbeständigkeit (erfüllt gem. DIN18542),
Dampfdiffusionswiderstand my<= 100 (diffusionsoffen).

Stat. Randversteifung n. DIN 18807, 
t= 1,00-2,00mm, gekantet, Material u. 

Beschichtung analog Trapezprofile inkl. 
A5 Schrauben (Ejot Typ JZ1-6.3) u. Dichtbänder 

Dachrand-Anschlussprofil, Z-förmig
gekantet, unterer Schenkel gem. der
Dachneigung verlaufend. Stahlblech,

2,0-2,5mm mit beidseitiger Aluminium-Zink
-Legierung (AZ) 185g/m²

od. Aluminiumblech >=3,0mm Oberfläche
E6/C0 (EV1)

Dachabdichtungsbahn (Schleppstreifen)
nach unten geführt u. mit dem Verbundblech

(Zuschnitt ca.135mm( verschweißt
Mineralwolle A1, komprimierbar

als geeigneter KerndämmstoffF A S S A D E N B E K L E I D U N G:
AUSSEN AN DER DACHKONSTRUKTION MITFAHREND

Sandwichpaneele für ein einschaliges wärmegedämmtes Wandsystem, geeignet
für den Ausseneinsatz u. Anwendung im Bereich von Schwimmhallen.

Wandtragwerk: Stahl CE-Profile horizontal verlegt / primäre Stahlkonstruktion gem. Statik, 
Windlasten nach DIN 1055 Teil 4, geschlossener Baukörper.

Der Korrosionsschutz der Elemente muss DIN 55634 Tab. 1 bzw. Tab. A2 -C4-H- (Korrosivitätsklasse)
u. den Zulassungsbestimmungen entsprechen. Durch das amtliche Übereinstimmungszeichen ist

nachzuweisen, dass das gewählte Korrosionsschutzsystem den Anforderungen der DIN 55928 Teil 8
entspricht u. die für dieses Korrosionsschutzsystem festgelegten Eigenschaften eingehalten werden.

Sandwichelement - als Wandsystem, vertikale Verlegung, bestehend aus einem Stützkern aus FCKW- u.
HFCKW-freiem, geschlossenzelligem Polyurethan (PUR)-Hartschaum gemäß DIN 18164-1 zwischen Deckschalen

aus bandverzinktem Stahlblech der Mindeststahlgüte von S 350 GD + Z 275 gemäß DIN 10147 mit zusätzlicher
Kunststoffbeschichtung n. Farbtonkarte des Herstellers inkl. werkseitiger Schutz der Außen- u. Innenseite mit

Schutzfolie. Doppelte Nut- u. Feder-Verbindung, am Längsstoß werksseitig verlegtem Polyäthylen- Dichtungsband
u. einem PVC-Dichtungsband.

Luftdichtheit n. DIN 4108, Fugendurchlasskoeffizient < 0,1m3/mh.
Schalldämmung gem. DIN EN ISO 717-1: Rw > 25 dB.

Baustoffklasse B1 (schwer entflammbar) der DIN 4102; Teil 2 od. gemäß DIN EN 13 501-1  Klasse B s2-d0,
Luftdichtheit gemäß der DIN 4108, wonach der Fugendurchlasskoeffizient a < 0,1 m³/h sein muss.

Sandwichelemente müssen bauaufsichtlich zugelassen sein und werden güteüberwacht.
Elementdicke/ Dämmstoffdicke: ca. 120mm; Bemessungs U-Wert ohne Fuge= 0,193 (W//m2K),

U-Wert mit Fuge 0,205 (W//m2K) und U-Wert Zulassung Z-23.11-1911.

Gewicht: (Blechdicke 0,63/0,50mm): ca. 0,152 KN/m²
Befestigungsart: verdeckte Befestigung, mittels Lastverteilerplatte.

Für die Befestigung der Wandpaneele an die Unterkonstruktion dürfen nur Edelstahlschrauben mit einer
bauaufsichtlichen Zulassung verwendet werden, Ausführung u. Anzahl gem. statischem Nachweis durch den AN.

Äußere Deckschale: microprofiliert, Nennblechdicke: 0,63mm. Innere Deckschale: glatt, Nennblechdicke: 0,50mm.
Liefern und nach den Fachregeln des IFBS und den Verlegerichtlinien des Herstellers auf die

Unterkonstruktion aus: Stahl CE-Profile an primärer Stahlkonstruktion montieren, inkl. Lieferung aller nach
statischer Berechnung erforderlicher bauaufsichtlich zugelassener nichtrostender Verbindungselemente.

Windlasten gemäß DIN EN 1991 1-4 (Windlasten - Einwirkungen auf Tragwerke)

Korrosionsschutz:
Sichtseite der äußeren Deckschale und Sichtseite der inneren Deckschale:

Grundverzinkung sowie farbige Deckbeschichtung als Duplex-System im Coil-Coating-Verfahren.
Aufbau beidseitig:

Deckbeschichtung auf Polyurethan Basis 30ym
Antikorrosionsprimer 30ym

Bandverzinkung Z 275
Korrosionsbeständigkeit DIN EN 10169-2 RC5 sehr stark/

UV-Kategorie RUV4
Feuchtigkeitsklasse DIN EN 10169-3 CPI4

Korrosivitätskategorie DIN 55634 C4-H

Aüßere Dechschicht microprofiliert - Innere Dechschicht flacheben bzw. n. Wahl des AG

Typ: "Ondatherm 2003 MF" od. gleichwertig
Beschichtung: "Hairexcel" od. gleichwertig Schichtdicken >=60my

Stahlblech an HEA 900
eingeschweißt

Stahlblech an HEA 900
eingeschweißt

Endpufferset außen an die
Stahl-Auflaufkonsole montiert. 
Ausführung, Typ gem. Statik 
Endpuffer innen mit 
thermischer Trennung 
zum Innenraum.

thermische Trennung z.B. 
Polyamid-Kunststoffplatte

exdrutiertes Polystyrol
z.B. Styrodur od. glw.

Aussteifungsblech mit 
Lochbohrung zur 
Befestigung der UK

Aussteifungsblech
eingeschweißt

gem. Statik

Klemmprofil für die nach unten geführte Dachabdichtung

Stahlblech an HEA 900
eingeschweißt

Stahlblech an HEA 900
eingeschweißt

Stahlkonsole zur Befestigung
der UK-Fassadenbekleidung
Lochbohrung 4xø12mm (gesenkt)
Blech 8x155mm

Stahlkonsole zur Befestigung
der UK-Fassadenbekleidung
Lochbohrung 4xø12mm (gesenkt)
Blech 8x265mm

HEA 900 Schweißprofiilträger
OK im Gefälle; h=60cm bis 120cm

Überhöhung w=30mm
gemäß Statik Schleppketten-Arm/Mitnehmer

z.B. QRo-Quadratrohr 180/6,3mm
Öffnung Kabeldurchführung 
(Querschnitte n. Angabe TGA-Elektro)
(Ausführung nur in Achse g/7)

Montagekonsole für Schleppketten-Arm/
Mitnehmer an HEA 140 

UK 60x40mm

Auflagerung der Fahrbahnträger
auf Stift-, Futter- u. Gleitplatten.
Rückverankerung mittels 4 Stück
Anker u. Ankerplatte.

Aluleiste 30x3mm
schwarz matt gepulvert

Akustikvlies (schwarz)

Lamellen zu Panellen verbaut
mit Aluleisten rückseitig verbunden.
Stärke 30mm, Profilbreite 50mm,
Holzart Tanne

Mineralwolle-Dämmplatten
DIN 18165-1 WLG 040, 
Anwendungstyp WAB DIN V 4108-10
nicht brennbar A1, 
Dämmstoffdicke 30mm.

Dichtungsband, dampfdiffusionsdicht, bestehend aus 
Butyl-Kautschuk mit einseitig kaschierter Aluminium-Verbundfolie,
vollflächig selbstklebend, witterungs- u. alterungsbeständig,
(UV-stabil), bitumenverträglich, durchschraubsicher
Technische Daten:
Dicke: 1,10mm
Dampfdiffusionsdicht, sd-Wert >1500m DIN EN ISO 12572 
Luftdicht nach DIN 4108 Teil 7
Wasserdicht n. DIN EN 1928
Höchstzugkraft N/50mm längs/quer 180/215 DIN EN 12310-1
UV-Beständigkeit DIN EN 13589-2

CE-Profil
horizontaler Wandriegel
mit Lochborhungen 
4xø12mm (gesenkt)

CE-Profil (horizontaler Wandriegel) als
Unterkonstruktion für die Sandwichpaneele
aus Stahlblech kaltgewalzt,
Streckgrenze 350/Nmm² u. 390/Nmm²
Materialstärke 3,0mm, gem. statischem
Nachweis durch den AN.
Oberfläche sendzimirverzinkt,
Qualitätskorrosionsschutz Zink 275 g/m² u.
zusätzlich pulverbeschichtet, Farbe: Schwarz.

Hohlraum zwischen den Auflagerpunkten
mit hochfließfähigem Vergussbeton schließen

<<Fahrschiene Cabriodach HEA260>>
gemäß Statik

=OK Fassadenabdeckblech
OK Fahrbahnschiene

Endschalterkonsole
stationär
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Dachrand-Anschlussprofil

Thermische Trennung Fahrbahnträger im Bereich der 
Fassadendurchführung mit Isolierkörben gem. Statik
inkl. Dämmzwischenstücke (WLS 024). Innen Schutzkappe/
Gewindeabdeckung der VA-Bolzen als Schutz vor
chloridhaltiger Atmosphäre in Schwimmhallen.

Endschalterkonsole
am Dach mitfahrend

Radblock
DRS400 <<Vollprofil mit Querschnitt 60x60mm>>  gemäß Statik

Trennlage zw. Stahlfachwerk-Dachbinder/Stahltrapezblech:
PUR-Dichtband, imprägnierter Weichschaumstoff
mit flammhemmender Polymerdispersion  
vorkomprimiert mit einseitiger Selbstklebung
Farbe: schwarz
Fugendurchlasskoeffizient DIN EN 12114 a<1,0
Fugenabdichtung n. DIN 18542 BG1
Schlagregendichtheit DIN EN 1027 >600 kPa
Temperaturwechselbeständig -30°bis+90°
Licht- und Witterungsbeständig DIN 18542
Baustoffklasse B1 (schwerentflammbar) DIN 4102
Wärmeleitfähigkeit 0,052W/m*K
sd-Wert ca. <=0,5m, dampfdiffusionsoffen,
Fugenbreite ca. 2-6mm, Bandbreite 30mm
auf den Obergurt der Fachwerkbinder geklebt.

<<Endpuffer Schiene HEA240>>
gemäß Statik

Abkofferung in Badehalle
siehe Ausbaudetail

<<Abhangdecke>>
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Verbundblech, Winkel, Zuschnitt ca. 85mm
zum überbrücken der Anbindungsstellen
Trapezblech u. Rohbau für die
Dachabdichtungsbahn.

<<Trapezblech 85/280 t=0,88mm>>

<<Stahl-Träger IPE 240>>
gemäß Statik

Anschluss Pfette an Beton
Befestigung mit 2x Hilti HVU2 + HAS-U HCR M16x125

Kopfplatte 260x140x20mm
gem. Statik

Verbundblech, Winkel, Zuschnitt ca. 85mm
zum überbrücken der Anbindungsstellen

Trapezblech u. Rohbau für die
Dachabdichtungsbahn.

U140 horizontal

Verbundblech, Winkel, Zuschnitt ca. 85mm
zum überbrücken der Anbindungsstellen

Trapezblech u. Rohbau für die
Dachabdichtungsbahn.

Trapezblech 50/250; t=0,88mmm
auf HEA140 befestigt

HEA140

U140 horizontal

HOLZLAMMELLEN FASSADE 
aus Holzprofilbrettern, senkrecht verlegt,

Profilgeometrie z.B. Rechteckleisten,
Stärke 40mm und 65mm, Holzart Tanne, Profilbreite 40mm,

Oberfläche gehobelt inkl. Inneneck- u. Außeneckleisten.
Die Befestigung erfolgt nichtsichtbar von Hinten mithilfe von Hutprofilen.

Vor der Montage sind die Profilbretter z.B. mit einer 
Vergrauungslasur (Vorwegnahme der natürlichen Vergrauung) allseitig
mit mind. 0,08l/m² zu beschichten (od. im Farbton n. Angabe des AG).

Hutprofile als UK werden an einem Trapezblech montiert, Farbe Schwarz
Maße seien 50/250 mit  t = 0,88mm

(Insektenschutzgitter entfallen aufgrund der Abstände der Lamellen)

Isolierkorb S-N-D16 oben 
Isolierkorb S-V-D16 unten 

+ 2x Stirnplatte 175x180x15mm 
gem. Statik 

Stahl-Sockelprofil

Alu-Klemmprofil

A T T I K A A B S C H L U S S P R O F I L:
Attika Abschlussprofil, mehrteilig aus Aluminium, Oberfl.

pulverbeschichtet im RAL-Farbton nach Wahl des AG.
Profil mit Abkantung und Tropfkantenausbildung,

Formteile für Eck- und Stoßausbildungen, inkl. erfl.
LM-Unterkonstruktion sowie sturm- u. Verbindungsmitteln.

D A C H R A N D A N S C H L U S S:
Verbundblech einschl. Dichtbänder als Dachrandanschluss

für das mechanisch befestigte Dachabdichtungssystem.
Wetterfest verleimte Sperrholzplatte n. DIN EN 636-2, d=30mm

(od. OSB-Platte DIN EN 300 Typ OSB/4), Kantenlänge max. 2,05m
Verlegung mit offener Fuge (1mm/m), über Fugen Trennstreifen

verlegen u. gegen Verschieben sichern,
inkl. impräg. Holzunterkonstruktion h= 30nn, e= ca. 625mm,

dazwischen mit geeigneter Ausfachung als Kerndämmung aus
mineralischem Faserdämmstoff gem. DIN 18165-1;

sturm- u. windsogsicher mit bauaufsichtl. zugelassenen
Verbindungsmitteln befestigt.

Inkl. dampfdichter Anschluss an die Fassadenbekleidung.

Hauptentwässerungspunkt Vordach
Dimension Abflussmenge u. Dimension
der Abläufte, sowie Entwässerungsrohre
gemäß TGA-Planung

Alu-Kantprofil t= mind. 3mm
voranodisiert u. pulverbeschichtet

mit Variohalter zur Aussteifung

m

0,8 bar

0,4 bar

CE-Profil
horizontaler Wandriegel
mit Lochborhungen 
4xø12mm (gesenkt)

CE-Profil
horizontaler Wandriegel
mit Lochborhungen 
4xø12mm (gesenkt)

Dichtprofil aus Silikon mit
eingebetteter Metalleinlage
Farbe: grau oder schwarz
Klemmbereich: 1,0-3,0mm
Typ:"ITA" 3169157 o.glw.

<<Stahl-Träger IPE 240>>
gemäß Statik

<<Stahl-Träger HEA 140>>
gemäß Statik

<<Stahl-Träger IPE 240, e=3,035>>
gemäß Statik

Trapezblech 85/280 t=0,88mm; gemäß Statik

<<Vollprofil mit Querschnitt 60x60mm>>  gemäß Statik

OKF Attika Kursbecken

2,5% Gefälle

Hochpunkt Dachhaut

Radblock DRS400

Dachabdichtungsanschluss
ungünstigster Fall

2,5% Gefälle

<<Fahrschiene Cabriodach HEB320>>
gemäß Statik

Z-Profil im Bereich der Kopfplatte 
(Innenseite) am vertikalen Steg u. 
unterem Flansch aussparen; nur 
der obere Flansch ist durchlaufend! 

Stahlwinkel im Bereich der 
Kopfplatte (Innenseite) aussparen. 

Tiefpunkt Dachhaut

Stegblech, t=15mm
beidseitig eingeschweist

CE-Profil (horizontaler Wandriegel) als
Unterkonstruktion für die Sandwichpaneele
aus Stahlblech kaltgewalzt,
Streckgrenze 350/Nmm² u. 390/Nmm²
Materialstärke 3,0mm, gem. statischem
Nachweis durch den AN.
Oberfläche sendzimirverzinkt,
Qualitätskorrosionsschutz Zink 275 g/m² u.
zusätzlich pulverbeschichtet, Farbe: Schwarz.

Vorkomprimiertes Dichtband, aus offenzelligem Polyurethan-Schaumstoff,
mit einer Imprägnierung auf Acrylbasis und rückseitiger Selbstklebeschicht.
Luftdichtes Verschließen der Fuge, Fugendurchlässigkeit a <=0,1 m³/h*m*(daPa)n,
Schlagregendichtheit 300 Pa (schlagregendicht),
Witterungsbeständigkeit (erfüllt gem. DIN18542),
Dampfdiffusionswiderstand my<= 100 (diffusionsoffen).

Mineralwolle A1, komprimierbar
als geeigneter Kerndämmstoff

Dachabdichtungsbahn (Schleppstreifen)
nach unten geführt u. mit dem Verbundblech
(Zuschnitt ca.135mm( verschweißt

Aluminiumbleche/ Kantprofile, t=mind. 2mm-3mm, 
Befestigungsfläche für Klemmprofil/ Dichtschlauch 
(Anlagedruck (permanent 100kg/m=1000N/m),
Thermische Trennung mit Integralhartschaum- 
od. Polyamid-Kunststoffplatte u. exdrut. Polystyrol

Stahlblech an HEA 900
eingeschweißt

Stahlblech an HEA 900
eingeschweißt

Stahlblech an HEA 900
eingeschweißt

Stahlblech an HEA 900
eingeschweißt

exdrutiertes Polystyrol
z.B. Styrodur od. glw.

thermische Trennung z.B.
Polyamid-Kunststoffplatte

Aussteifungsblech
eingeschweißt
gem. Statik

Aussteifungsblech mit 
Lochbohrung zur 

Befestigung der UK

=OK Fassadenabdeckblech
OK Fahrbahnschiene

F A S S A D E N B E K L E I D U N G: 
AUSSEN AN DER DACHKONSTRUKTION MITFAHREND
Sandwichpaneele als einschaliges wärmegedämmtes
Wandsystem, vertikale Verlegung, verdeckte Befestigung, 
mittels Lastverteilerplatte. Typ: "Ondatherm 2000 BF" od. 
gleichwertig Beschichtung: "Hairexcel" od. glw. 
Schichtdicken ≥60my

Dachrand-Anschlussprofil, Z-förmig
gekantet, unterer Schenkel gem. der
Dachneigung verlaufend. Stahlblech,
2,0-2,5mm mit beidseitiger Aluminium-Zink
-Legierung (AZ) 185g/m²
od. Aluminiumblech >=3,0mm Oberfläche
E6/C0 (EV1)

Stat. Randversteifung n. DIN 18807, 
t= 1,00-2,00mm, gekantet, Material u. 
Beschichtung analog Trapezprofile inkl. 
A5 Schrauben (Ejot Typ JZ1-6.3) u. Dichtbänder 

Klemmprofil für die nach unten geführte Dachabdichtung

Stahlkonsole zur Befestigung
der UK-Fassadenbekleidung
Lochbohrung 4xø12mm (gesenkt)
Blech 8x265mm

Stahlkonsole zur Befestigung
der UK-Fassadenbekleidung
Lochbohrung 4xø12mm (gesenkt)
Blech 8x155mm

HEA 900 Schweißprofiilträger
OK im Gefälle; h=60cm bis 120cm

Überhöhung w=30mm
gemäß Statik

Verbundblech, Winkel, Zuschnitt ca. 85mm
zum überbrücken der Anbindungsstellen
Trapezblech u. Rohbau für die
Dachabdichtungsbahn.

<<Trapezblech 85/280 t=0,88mm>>

FAHRRICHTUNG DACHKONSTRUKTION >> 
FAHRWEG 29,735m >>>

Endschalterkonsole
stationär

thermische Trennung
Laschenstoß Fahrbahnträger:
1x Lasche ca. 400/170/15mm
am Steg Fahrbahnträger Innen angeschweißt
(gem. Statik) - Rücksprache Basti

Dichtband
einseitig selbstklebend

<<Fahrschiene Cabriodach HEA260>>
gemäß Statik

<<Abhangdecke>>

Anschluss Pfette an Beton
Befestigung mit 2x Hilti HVU2 + HAS-U HCR M16x125
Kopfplatte 260x140x20mm
gem. Statik

Endpuffer in Achse "7" u. "11"
an Stahlkonstruktion innen montiert
Puffer auf Fassade sitzend

Stahl-Sockelprofil

A T T I K A A B S C H L U S S P R O F I L:
Attika Abschlussprofil, mehrteilig aus Aluminium, Oberfl.
pulverbeschichtet im RAL-Farbton nach Wahl des AG.
Profil mit Abkantung und Tropfkantenausbildung,
Formteile für Eck- und Stoßausbildungen, inkl. erfl.
LM-Unterkonstruktion sowie sturm- u. Verbindungsmitteln. 

D A C H R A N D A N S C H L U S S:
Verbundblech einschl. Dichtbänder als Dachrandanschluss
für das mechanisch befestigte Dachabdichtungssystem.
Wetterfest verleimte Sperrholzplatte n. DIN EN 636-2, d=30mm
(od. OSB-Platte DIN EN 300 Typ OSB/4), Kantenlänge max. 2,05m
Verlegung mit offener Fuge (1mm/m), über Fugen Trennstreifen
verlegen u. gegen Verschieben sichern, 
inkl. impräg. Holzunterkonstruktion h= 30nn, e= ca. 625mm, 
dazwischen mit geeigneter Ausfachung als Kerndämmung aus 
mineralischem Faserdämmstoff gem. DIN 18165-1; 
sturm- u. windsogsicher mit bauaufsichtl. zugelassenen
Verbindungsmitteln befestigt.
Inkl. dampfdichter Anschluss an die Fassadenbekleidung.

Alu-Klemmprofil

Alu-Kantprofil 
t= mind. 3mm
voranodisiert u. 
pulverbeschichtet
mit Variohalter 
zur Aussteifen
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Radblock mit Antrieb
DRS400

=OK Fassadenabdeckblech
OK Fahrbahnschiene

<<Fahrschiene Cabriodach HEA260>>
gemäß Statik

<<Vollprofil mit Querschnitt 60x60mm>>  gemäß Statik

<<Stahl-Träger IPE 240, e=3,035>>
gemäß Statik

<<Stahl-Träger IPE 240, e=3,035>>
gemäß Statik

Trapezblech 85/280 t=0,88mm; gemäß Statik

2,5% Gefälle

HEA 900 Schweißprofiilträger
OK im Gefälle; h=60cm bis 120cm

Überhöhung w=30mm
gemäß Statik

Stegblech, t=15mm
beidseitig eingeschweist

<<Stahl-Träger HEA 140>>
gemäß Statik

<<Stahl-Träger HEA 140>>
gemäß Statik

<<Abhangdecke>>

Außenkante Cabriodachfassade

Endpufferset außen an die
Stahl-Auflaufkonsole montiert.

Ausführung, Typ gem. Statik
Endpuffer innen mit

thermischer Trennung
zum Innenraum

Geschweißte Blech-Auflaufkonsole für
Endpuffer gem. stat. Nachweis:

- Vertikalblech 260/20mm,
- Horizontalblech 260/20mm,

- Stegblech t=20mm

2x2= 4 Stück M20, 5.6 gem. Statik

Sicherheitszone Gasleitung
Nicht überbauen!

Das Mitfahren von Personen auf oder an dem Dach ist ausdrücklich verboten !

OBERFLÄCHENBEHANDLUNG VON STAHLBAUTEILEN IN SCHWIMMHALLEN:
Material gemäß Statik z.B. nach:
EN 10027-1: S235JRG2 (RSt 37-2); EN 10027-2: 1.0038 
EN 10027-1: S355J2G3 (St 52-3N); EN 10027-2: 1.0570
Stahlbauteile mit Korrosionsschutz auf der Basis Feuerverzinkung/
Epoxidharz, Polyurethanharz (Duplex-System gemäß
DIN EN ISO 1461 + DIN EN ISO 12944-5).
Für tragende feuerverzinkte Metall- und Stahlbauteile nach
Bauregelliste A, Teil 1, lfd. Nr. 4.9.15 ist die DASt-Richtlinie 022
"Feuerverzinken von tragenden Stahlbauteilen" zusätzlich anzuwenden. 
Aufbau des Korrosionsschutzsystems:
 1 Feuerverzinkung (Schichtdicke gemäß DIN EN ISO 1461)
 1 EP oder PUR-Grundbeschichtung 80my (MNOC/NDFT)
 2 EP oder PUR-Deckbeschichtungen 160my (MNOC/NDFT),
Sollschichtdicke gesamt 240my, gemäß DIN EN ISO 12944-5 
Tab. D.1/ System-Nr. G4.04; Korrosivitätskategorie C4-h
Schutzdauer h= hoch über 15 Jahre.
Ausführung im RAL-Farbton n. Wahl des AG.
Die gesamte Konstruktion ist korrosionsgerecht zu 
konstruieren und zu fertigen. 
Oberflächenvorbereitung des Zinküberzuges vor dem Farbbeschichten:
Sweep-Strahlen od. ammoniakalische Netzmittelwäsche gem. DIN EN ISO 12944-4.
Alle Verbindungsmittel (Schrauben, Muttern usw.) feuerverzinkt gemäß
DIN EN ISO 10684 und nach der Montage mit dem zuvor beschriebenem
System zusätzlich beschichten. 

Die Stahlfachwerk-Trägerüberhohungen richten sich nach der maximalsten 
vertikalen charakteristischen Verformung gemäß dem Statischen Nachweis
des Tragwerkplaners, differenziert nach den jeweilig ermittelten Werten 
unter Eigengewicht (=ständige Lasten). Des Weiteren sind 
die Durchbiegungen unter Schneelast zu berücksichtigen!
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info@maintal.de
(06181) 400-0

Magistrat der Stadt Maintal
63477 Maintal
Klosterhofstr. 4-6

Neubau Kombibad Maintal
63477 Maintal
Edmund-Seng-Straße 19

KRIEGER Architekten I Ingenieure GmbH
Blumenstraße 2, D 42551 Velbert
T. 02051/3107-0
E. info@architekt-krieger.de


